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#ST# Aus den Verhandlungen des Bundesrates.

(Vom 10. August 1946.)

Dem Kanton Freiburg wird an die Korrektion der Broye, Gemeinden
Promasens und Ecublens, ein Bundesbeitrag bewilligt.

Dem Kanton Waadt wird an die Korrektion der Saane und ihren Zu-
flüssen, Gemeinden CMteau-d'Oex und Eougemont, ein Bundesbeitrag be-
willigt.

(Vom 12. August 1946.)

Dem Rucktrittsgesuch des Herrn Marius Petitmemiet, Oberforstinspektor,
wird unter Verdankung der geleisteten Dienste entsprochen.

Herr Hans Adolphe Berger, ständiger Geschäftsträger der Schweiz in
Peru wird in derselben Eigenschaft bei der Regierung von Bolivien akkreditiert.

(Vom 15. August 1946.)

Laut einer Mitteilung des schweizerischen Konsulates in Wellington hat
die Regierung von Neuseeland dem am 1. März 1946 zum schweizerischen Konsul
in Wellington ernannten Herrn Ernst Theiler das Exequatur erteilt.

Laut einer Mitteilung der schweizerischen Gesandtschaft in Bogota hat
die Regierung von Columbien dem am 21. Mai 1946 zum schweizerischen
Vizekonsul in Cali ernannten Herrn Albert Huber das Exequatur erteilt.

(Vom 19. August 1946.)

Herr Ernst Eeisst wird als ausserordentlicher Gesandter und bevollmäch-
tigter Minister der Schweiz in Budapest ernannt.
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Herr Louis Kolly. bisher Ingenieur I. Klasse des Amtes für Wasser-
wirtschaft, wird zum II. Sektionschef befordert.

Die schweizerische Delegation an der 29. Internationalen Arbeitskonferenz
wird wie folgt bestellt:

a. Eegierungsdelegation. Delegierte: Die Herren Dr. William Eappard,
Professor der Volkswirtschaft an der Universität Genf und Direktor
des Institut universitaire de hautes Etudes internationales, Genf, und
Fürsprech Max Kaufmann, Vizedirektor des Bundesamtes für Industrie,
Gewerbe und Arbeit, Bern.

fe. Arbe i tgeberde lega t ion . Delegierter: Herr Ch. Kuntschen, Sekretär
des Zentralverbandes schweizerischer Arbeitgeberorganisationen, Zürich.

c. Arbei tnehmerdelegat ion : Delegierter: Herr Ch. Schürch, Sekretär
des Schweizerischen Gewerkschaftsbundes, Bern.

Es werden folgenden Kantonen Buudesbeiträge bewilligt:

1. Wallis: a. für die Aufforstung und Verbauung «Les Moyes», Gemeinde
Ayer;

b. für die Aufforstung und Verbauung «Jungen», Gemeinde St. Nikiaus.

2. Luzern: für die Aufforstung und Entwässerung «Kühschwand-Stein.
Gemeinde Marbach.

' 3. Tessin: für die Errichtung einer Siedelung auf der Staatsdomäne Gudo
in der Gemeinde Gudo.

4. Freiburg: für die Wiedererstellung der Siedelung «La Châtelaine»
bei La Verrerie.

5. Zürich: a. für die Erstellung einer berufsbäuerlichen Siedelung im Ge-
biete Thuräcker», Gemeinde Ellikon an der Thur.

b. für die Korrektion von berufsbäuerlichen Siedelungen im Güterzu-
sammenlegungsgebiet der Gemeinde Seuzach.

Dem Eücktrittsgesuch des Herrn Dr. Louis Bornand, 1. Sektionschef
des Amtes für geistiges Eigentum, wird unter Verdankung der geleisteten
Dienste entsprochen.
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(Vom 23. August 1946.)

Die Delegation an die am 2. September 1946 in Kopenhagen stattfindende
internationale Konferenz der «Feod and Agriculture Organisation of thè
United Nations» wird wie folgt bestellt: Herr Minister Dr. Feisst, Direktor
der Abteilung für Landwirtschaft und Chef des eidgenössischen Kriegs-Ernäh-
rungs-Amtes als I. Delegierter und Chef der Delegation, Herr Dr. Emil Hess,
Adjunkt des Oberforstinspektors als II. Delegierter, und Herr Dr. Werner
Fuchss, Legationsrat an der schweizerischen Gesandtschaft in Washington
als stellvertretender Delegierter.

An das vom 20. September bis 5. Oktober 1946 in Cannes stattfindende
«Festival cinématographique international» wird als offizieller Vertreter des
Bundesrates bezeichnet: Herr Dr. Mauerhof er, Vorsteher des Sekretariates
der schweizerischen Filmkammer, in Bern.

In das Schiedsgericht des Zentralamtes für den internationalen Eisenbahn-
verkehr werden ernannt:

Zu Eichtern: Herr Dr. Jean Spiro, Advokat und Ersatzrichter des Bundes-
gerichtes Lausanne, bisher Ersatzrichter, und Herr Dr. Hans Matti, Professor
an der Universität Bern, bisher Ersatzrichter;

Zu Ersatzrichtern': Herr Dr. Durand, stellvertretender Chef der Eechts-
abteilung der französischen Eisenbahnen in Paris, und Herr Dr. Bela de Nânâssy
Direktor der Hauptabteilung für Handelsangelegenheiten der ungarischen
Staatsbahnen in Budapest.

Dem Kanton Tessin wird an die Güterzusammenlegung der Gemeinden
Cimadera und Piandera (Val Colla) ein Bundesbeitrag bewilligt.

(Vom 27. August 1946.)

Dem Kanton Zürich wird an die Erstellung einer berufsbäuerlichen Siede-
lung «Schüracker», Gemeinde Fällanden, ein Bundesbeitrag bewilligt.
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